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Satzung des Tierschutz Euskirchen e.V. 

Die nachfolgende, neugefasste Satzung wurde am 01.10.2025 in der Mitgliederversammlung 

beschlossen und wurde im Anschluss in das Vereinsregister beim Amtsgericht Bonn unter der Nr. VR 

10282 eingetragen.  

§ 1 Name und Sitz des Vereins 

1. Der Verein führt den Namen „Tierschutz Euskirchen e.V.“. Er hat seinen Sitz in Euskirchen. 

Er ist parteipolitisch und konfessionell neutral. Der Verein ist im Vereinsregister des 

Amtsgerichts Bonn unter der Nummer VR 10282 eingetragen.  

2. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.  

§ 2 Zweck des Vereins 

1. Zweck des Vereins ist es, den Tierschutz zu fördern, insbesondere durch 

a) die Unterhaltung eigener Tierpflegestellen und Quarantäneeinrichtungen. Nicht 

ausgeschlossen ist die Unterhaltung eines eigenen Tierheims bzw. Gnadenhofs oder 

finanzielle, fachliche oder sachliche Unterstützung fremder Tierheime und anderer 

tierschützender Einrichtungen und Projekte, soweit es sich bei diesen um inländische 

steuerbegünstigte Körperschaften bzw. um ausländische Körperschaften handelt 

oder die betreffende Einrichtung die Mittel nur als weisungsgebundene und 

rechenschaftspflichtige Hilfsperson im Sinne des § 57 Abs. 1 Satz 2 AO verwendet; 

b) die Aufnahme herrenloser Tiere, die Übernahme von Tieren, deren Besitzer in 

finanziellen bzw. gesundheitlichen Schwierigkeiten sind, die Aufnahme von Tieren 

aus Sterbefällen, die Aufnahme von Gnadentieren. 

c) Aufklärung und Entgegenwirken von Tiermissbrauch durch Tierschutzinspektoren 

sowie Vor- und Nachkontrolle von abgegebenen Tieren; 

d) Unterrichtung und Aufklärung der Öffentlichkeit über die Aspekte des Tierschutzes 

sowohl im Inland als auch im Ausland, sowie die Zusammenarbeit mit und die 

Einflussnahme in den Kommunen und im Land im Interesse des Tierschutzes und zum 

Wohle der Tiere; 

e) Förderung des Tierschutzes durch Aufklärung und Sensibilisierung der Bevölkerung, 

insbesondere der Jugend, für den artgerechten Umgang mit Tieren; 

f) aufklärende Maßnahmen zur Verhütung und Vermeidung von Tiermissbrauch und 

dessen strafrechtliche Verfolgung ohne Ansehen der Person/des Täters zu 

veranlassen. 

g) Fütterung, Betreuung, Kastration und Wiederaussetzung von herrenlosen und/oder 

wilden Katzen;  
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h) tiermedizinische Versorgung von Tieren, deren Halter aufgrund ihrer sozialen Notlage 

die Kosten der tierärztlichen Versorgung nicht übernehmen können; 

i) Beratung seiner Mitglieder und von Tierhaltern in tiermedizinischen und 

tiertherapeutischen Fragen in den vereinseigenen Einrichtungen. Der Verein bietet 

hierfür auch Kurse an und ist Tierschützern (/-haltern) bei der Beurteilung des 

Gesundheitszustandes ihrer Tiere behilflich. Eventuell dringend notwendige 

Sofortmaßnahmen können im Rahmen der vorhandenen Möglichkeiten in 

vereinseigenen Einrichtungen durchgeführt werden. Bei nachgewiesener 

Bedürftigkeit des Tierhalters sind diese Leistungen kostenlos.  

Die Aufgaben und Leistungen erstrecken sich nicht allein auf Katzen und Hunde, 

sondern auch auf Nager und Wildtiere (z.B. Igel). 

2. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 

3. Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. 

4. Die Mitglieder erhalten weder Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins noch im Falle 

seiner Auflösung sonstige Vermögensvorteile. Es darf im Übrigen keine Person durch 

Ausgaben, die dem Zwecke des Vereins fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe 

Vergütungen begünstigt werden. Vom Verein beauftragte Mitglieder und andere 

beauftragte Dritte können eine Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26a Satz 1 EStG 

erhalten (Ehrenamtspauschale). Nachgewiesene und notwendige Fahrten im Interesse des 

Vereinszwecks werden im Rahmen des Bundesreisekostengesetzes erstattet. 

5. Der Verein kann seine Zwecke selbst oder durch Hilfspersonen im Sinne § 57 AO 

verwirklichen. 

6. Der Verein wird auch als Förderkörperschaft i.S. des § 58 Nr. 1 AO tätig. Er beschafft 

Finanzmittel und leitet diese an andere inländische steuerbegünstigte Körperschaften bzw. 

ausländische Körperschaften zweckgebunden für die Förderung des Tierschutzes weiter. 

7. Der Verein kann auch anderen ebenfalls steuerbegünstigten Körperschaften oder 

Körperschaften des öffentlichen Rechts finanzielle und/oder sachliche Mittel zur 

Verwendung zu steuerbegünstigten Zwecken, insbesondere für den Tierschutz, zur 

Verfügung stellen (§ 58 Nr.  2 AO). 

8. Der Verein kann Einrichtungen auch in der Form von eigenen juristischen Personen 

unterhalten und/oder sich an solchen beteiligen. Dabei ist darauf zu achten, dass die 

Herkunft der Mittel zur Gründung der Gesellschaft, der Zweck der Gesellschaft und die 

Zurverfügungstellung von Betriebsgrundlagen nicht gemeinnützigkeitsschädlich sind. Die 

Beschlussfassung über die Errichtung einer solchen Gesellschaft obliegt der 

Mitgliederversammlung. 
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§ 3 Mitgliedschaft 

1. Es darf keine Person durch Angaben (Ausgaben), die dem Zweck der Körperschaft fremd 

sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

2. Ordentliches Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden, die das 14. 

Lebensjahr vollendet hat. Minderjährige müssen ihrem Aufnahmeantrag die Einwilligung 

ihres gesetzlichen Vertreters beifügen. Als außerordentliche Mitglieder können auch 

juristische Personen, Vereine oder Körperschaften des öffentlichen Rechts aufgenommen 

werden. 

3. Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand mit einfacher Mehrheit. Der Vorstand braucht 

die Ablehnungsgründe nicht mitzuteilen. 

4. Die Mitgliedschaft endet durch Kündigung mit einer Frist von 6 Wochen zum Ende des 

Geschäftsjahres oder durch Ausschluss. Gegen den Ausschluss kann das Mitglied bei der 

Mitgliederversammlung schriftlich Einspruch erheben. 

5. Ein Mitglied kann ausgeschlossen werden, wenn es seinen Jahresbeitrag nicht entrichtet 

hat, wenn sein Verhalten mit dem Tierschutzgedanken unvereinbar ist oder es Unfrieden 

im Verein stiftet. 

6. Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand mit zwei Drittel Mehrheit. 

§ 4 Organe des Vereins 

Die Mitgliederversammlung 

1. Die Mitgliederversammlung findet mindestens einmal im Jahr statt. Die erste Versammlung 

soll nach Möglichkeit bis Ende April durchgeführt werden, weitere nach Bedarf. Der 

Vorstand hat das Recht, eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen. Eine 

außerordentliche Mitgliederversammlung ist auch dann einzuberufen, wenn dies ein Drittel 

der Vereinsmitglieder unter Angabe von Gründen wünscht. 

2. Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand unter Einhaltung einer Frist von 14 Tagen 

einberufen. Die Einladung erfolgt in Textform gemäß § 126b BGB unter Angabe der 

Tagesordnung. Die Einladung wird an die zuletzt vom Mitglied schriftlich oder elektronisch 

mitgeteilte Post- oder E-Mail-Adresse versendet. Die Frist beginnt mit dem Tag nach 

Absendung der Einladung. Die Einladung gilt als zugegangen, wenn sie an die zuletzt vom 

Mitglied bekannt gegebene Adresse versendet wurde. Der Versand per E-Mail ist 

ausdrücklich zulässig. 

3. Die Einladung zur Mitgliederversammlung muss schriftlich mit einer Frist von 14 Tagen 

unter Angabe der Tagesordnung durch den Vorstand erfolgen. 

a) Die Mitgliederversammlung nimmt den schriftlichen Jahres-Tätigkeitsbericht des 

Vorstands sowie den Jahresabschluss entgegen und genehmigt diese. 

b) Die Mitgliederversammlung entlastet den Vorstand. 

c) Die Mitgliederversammlung beschließt den Mitgliederbeitrag für das Geschäftsjahr. 
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4. Die Beschlussfassung über die Punkte a) bis c) erfolgt durch die einfache Stimmenmehrheit. 

5. Die Mitgliederversammlung wählt und entlässt den Vorstand; sie wählt zwei 

Rechnungsprüfer. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhalten 

hat. Hat niemand mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erreicht, so findet eine 

Stichwahl statt. 

6. Die Mitgliederversammlung kann eine Satzungsänderung verlangen. Zur Satzungsänderung 

ist eine Stimmenmehrheit von drei Viertel der erschienenen Mitglieder erforderlich. 

7. Zur Änderung des Vereinszwecks ist die Zustimmung aller Mitglieder erforderlich. Die 

Zustimmung abwesender Mitglieder soll schriftlich erfolgen. 

8. Anträge aus den Reihen der Mitglieder sind mindestens acht Tage vor Zusammentritt der 

Mitgliederversammlung schriftlich mit kurzer Begründung dem Vorstand einzureichen. 

Später eingehende Anträge können von der Mitgliederversammlung mit einfacher 

Mehrheit als Dringlichkeitsanträge anerkannt werden. 

9. Für die Mitgliederversammlung ist eine Geschäftsordnung zu erlassen. 

Der Vorstand 

1. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für zwei Jahre gewählt. Die einzelnen 

Vorstandsmitglieder werden in getrennten Wahlgängen gewählt. Ein Vorstandsmitglied 

muss Mitglied des Vereins sein, ehe es wählbar ist. 

2. Scheidet ein Vorstandsmitglied aus, übernimmt ein anderes Vorstandsmitglied das Amt bis 

zur nächsten Mitgliederversammlung. Die Mitgliederversammlung wählt für den 

Ausgeschiedenen ein neues Vorstandsmitglied. 

3. Der Vorstand tritt nach Bedarf, mindestens jedoch viermal jährlich zusammen. 

4. Der Vorstand setzt sich zusammen wie folgt: Vorsitzende/r, Stellvertretende/r 

Vorsitzende/r, Kassenwart/in, Beisitzer/in 

5. Es können noch weitere Beisitzer, aber mindestens ein Beisitzer, mit Stimmrecht gewählt 

oder vom Vorstand bestimmt werden. 

6. Vorstand im Sinne des S 26 BGB sind der Vorsitzende, der stellvertretende Vorsitzende und 

der Kassenwart des Vereins. Jeder von ihnen ist einzeln zur Vertretung des Vereins 

berechtigt. Der Vorstand ist im Falle der Liquidation des Vereins von jeder Haftung frei. Für 

den Vorstand wird eine Geschäftsordnung erlassen. 

§ 5 Beiträge 

1. Jedes Vereinsmitglied hat den Jahresbeitrag zu entrichten, dessen Höhe die 

Mitgliederversammlung beschließt. Der Ausschluss eines Mitgliedes entbindet dieses nicht 

von der Verpflichtung zur Zahlung des vollständig fällig gewordenen Jahresbeitrages. Der 

Jahresbeitrag ist jeweils bis zum 31. März eines jeden Jahres ohne besondere Aufforderung 

fällig. 
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2. Für jugendliche Mitglieder kann ein ermäßigter Beitrag festgesetzt oder Befreiung erteilt 

werden. 

3. Ehrenmitglieder sind von der Beitragspflicht befreit. Die Höhe des Jahresbeitrages von 

juristischen Personen, Vereinen oder Gesellschaften setzt der Vorstand im Einvernehmen 

mit diesen fest. 

4. Mitgliedern, die unverschuldet in Not geraten sind, können die Beiträge gestundet oder für 

die Zeit der Notlage teilweise oder ganz erlassen werden. Zuständig ist hierfür der Vorstand. 

§ 6 Kassenprüfung und Jahresabschluss 

1. Die Kassenprüfung ist nach Ablauf eines jeden Geschäftsjahres bis Ende des folgenden 

Quartals vorzunehmen; in der nächstfolgenden Mitgliederversammlung ist ein mündlicher 

Bericht der Kassenprüfer über die Vermögensverhältnisse des Vereins und das Ergebnis der 

Kassenprüfung zu erstatten. Die beiden Rechnungsprüfer werden für ein Jahr von der 

Mitgliederversammlung gewählt. Die Rechnungsprüfer haben das Recht, jederzeit in die 

Vermögensverhältnisse des Vereins Einsicht zu nehmen. Der Bericht der Rechnungsprüfer 

ist schriftlich niederzulegen. Der Vorstand legt fest, wo die Prüfung der Kasse stattfinden 

soll. 

2. Der Jahresabschluss für ein Geschäftsjahr ist grundsätzlich bis spätestens Ende April des 

darauffolgenden Jahres zu erstellen und dem Vorstand zur Entscheidung vorzulegen. 

Ebenso ist der Wirtschafts- und Stellenplan für das folgende Kalenderjahr rechtzeitig 

vorzulegen und nach Möglichkeit vom Vorstand vor Ablauf des ersten Quartals zu 

beschließen. Bis zu dieser Entscheidung sind die genehmigten Pläne des Vorjahres 

sinngemäß anzuwenden. 

§ 7 Handlungsbefugnis Vorstand 

1. Der Vorstand kann Verpflichtungen des Vereins bis 5.000,00 € beschließen. Darüber hinaus 

gehende Verpflichtungen bedürfen der Zustimmung der Mitgliederversammlung. 

§ 8 Auflösung des Vereins 

1. Bei Auflösung oder Aufhebung der Körperschaft oder bei Wegfall steuerbegünstigter 

Zwecke fällt das Vermögen der Körperschaft an den 

Naturschutzbund Deutschland (NABU) Kreisverband Euskirchen e.V., Zum Elzenberg 7, 

53925 Kall, 

der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke 

zu verwenden hat. 

§ 9 Tierheim 

1. Hat der Verein ein Tierheim oder unterhält der Verein ein Tierheim, so obliegt die 

Verwaltung des Tierheimes dem Vorstand. 
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§ 10 Anerkennung der Satzung 

1. Die Mitglieder erkennen durch ihre Beitragszahlung die Satzung sowie die zu ihr ergangenen 

Geschäftsordnungen und die vom Vorstand satzungsgemäß getroffenen Beschlüsse an. Der 

Verein hat das Recht, zur Gewährleistung seiner gemeinnützigen Bestrebungen und zur 

Aufrechterhaltung seiner inneren und äußeren Ordnung, Maßnahmen gegen 

zuwiderhandelnde Mitglieder zu ergreifen. 

§ 11 Übergangsregelung 

1. Diese Satzung tritt mit ihrer Eintragung in das Vereinsregister in Kraft. Alle Gremien bleiben 

weiter im Amt. Nach Ablauf ihrer derzeitigen Amtsperiode finden Neuwahlen gemäß dieser 

Satzung statt. 

§ 12 Allgemeines 

1. Der/die Vorsitzende ist berechtigt, mit Zustimmung des Vorstands, die Satzung zu ändern, 

wenn es infolge gerichtlicher oder gesetzlicher Maßnahmen erforderlich sein sollte. Er/sie 

muss zeitnah die Mitglieder in einer Mitgliederversammlung oder in der vereinseigenen 

Zeitung oder durch die Post darüber informieren und in der nächsten 

Mitgliederversammlung über eine entsprechende Änderung der Satzung abstimmen lassen.  

 

 

 

 

 

 

 

Unterstützen Sie den Tierschutz mit Ihrer Mitgliedschaft! 

 

Tierschutz Euskirchen e.V. 

Zur Tomberger Mühle 14 

53881 Euskirchen 

www.tierschutz-euskirchen.de 

 

Kreissparkasse Euskirchen 

IBAN: DE16 3825 0110 0001 0060 06 

BIC: WELADED1EUS 

Paypal: tierschutz@tierschutz-euskirchen.de 

Spenden sind steuerlich absetzbar. Gemeinnützigkeit ist anerkannt. 

http://www.tierschutz-euskirchen.de/
mailto:tierschutz@tierschutz-euskirchen.de

